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Office : No. 120 OK Marölaud SttaZje. Nunner 353.Jahrgang 9.
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Indianapolis, Jnbiana Samstag, den II.
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W. (K. WAdDM,
KlAylsen - H änWeVp

Alle Sorten Kohlen
im Groß- - und Kleinverkauf.

No. 2 Süd Peunsylvania Str.,
Indianapolis.

Telephon 989.

Gvinnert EulH unseres

VtzleN - Geschäfte
201 Süd 5velaware Straße.
298 Christian Avenue.

No. U Nord Pennsylvania Straße.

L B. IEYER & Co.,
Kohlen-Händler- .

Das Hauptquartier für Bauholz.
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Gdc Alabama und

September ISBG.

OSisfsnaQrtQtert.

QueenStov'n.'io. Sept. Angek.
Adriatic-- von New York.
So utha mpton,10. Stpe. Ang.

Saale von New York.
New Jork, 10. Sept. Angtkom

men: City of Ehester- - von Liverpool,
.Polynesta-

- von Hamburg.
VBtimmmmmmmmmmm

Hiesiges.
Feuer.

Heute Nachmittag kurz vor 2 Uhr brach
bei Keller & Co., gerade unserer Ossice
gegenüber. Feuer aus. Da Gebäude
gehört dem sozialen Turnverein. Auch
da Hau nebenan gerieth in Brand,

Belm Löschen verletzte sich der Farbige
Richard Smith an Leota Straße wohn
hast, schwer an der Hand.

Vauperrnit.

G. A. Bild, Anbau an Hau an Gat
lin Str., nahe Shelby Str. I150.

H. C. Shuhelton,. Anbau an HauS an
No. 195 Park Ave. 5600.

Heute Nachmittag nach 2 Uhr
wurde eine Ambulanz nach dem Fall
Creek gerufen, woselbst wie eS hieß, ein
Knabe ertrank.

Gestern Abend amüsirten stch

die aktiven Mitglieder de MSnnerchor
im Hause deS Herrn Paul KeauS der für
ste ein SommernachtSfest veranstaltet
hatte.

Deutsche Lokal - Nachrichten.

Nh einProvinz.
t Oberlehrer Wilh. Breuer in Köln.
Der Wirth Schröder von Einerngra

den wurde mißhandelt und erlag den
Verletzungen. 1 Oberlehrer Heinrich
ten Dyck tn Köln. Der Redakteur der

Niederrheinischen Volksztg." Oswald
Neuwiem in Crefeld wurde wegen Ma
iestäts- - und Biemarckbeleidigung zu 3
Monaten Festung verurtheilt. Der
Student Friedr. Wilh. Abendroth in
Elberfeld wurde wegen Duellirens zu 3
Monaten Festungshast verurtheilt.
Gerichtsvollzieher Albrecht in NonSdorf
muß wegen Unterschlagungen brummen.

DaS Bankhaus Meziere u. Co. in
Saarburg ist pleite gegangen. Schreck
liche Gewitter haben in Trier großen
Schaden angerichtet, besonders m den
Moseldörfern Ralingen und Nittel.
Der Privatbeamte Viktor v. Preschern
m Trter brachte setner früheren Braut,
Marie Stötinger, welche das Verhältniß
mit ihm gelöst hatte, schlimme Stich
wunden im Gesicht bei. Erhängt haben
sich : in Verndorf der Besitzer Tischer,
in Nette der Ackerer H. Tegtmeyer, in
Nippes der Wirth Friedr. Lindner.
Verunglückt ist in Duisburg der Stra
ßenbahn-Eondukteu- r Hermann Langen
beim Abkoppeln

. .
der Wagen, indem

.
er

....f je cri rr ..vi t 9t t
zivlMn oen PUssern looigeoruar wuroe.

Provinz H essen-Nassa- u.

Der Männergesangverein Arndt" in
CmS feierte fern 50zayrtgeS Jubiläum.

Domkapitular Dr. Görlart in Lim
bürg, ist gestorben. In Hausen bei
Bockenhetm erhängte sich der Gerber
Betz, in Winterwerb, Kr. St. Goarshau.
sen, die 20jährige Henriette Breune ; in
Limburg ltetz sich der Htlsswarter Scha
f e absichtlich überfahren. In Hada
mar starb der Tüncher Wilh. Schward
lapp in Folge eines Sturms, ebenso in
Limburg der Schieferdeckermeister Karl
Hellbach.

Königreich Sachsen.
i Kaufmann Waldemar Türk in Dres- -

öen. UhrenfabrikantJuliuSAßmann
in Glashütte. Gemeindevorstand
Klemm in Kreinitz erlag einem Schlag
ansall. Zlgarrensavrttaut Wetzet m
Roßwein ist verschwunden. I Bau
meiste? Manitz in Zwickau. Die
Wtttwe deS Restaurateurs Hemeck von
Crimmitschau und ein Mädchen Namens
Scheibitz von Thürmsdorf haben sich er
hängt. Durch Unalücksfälle kamen
um's Leben : Der Webmeister Spindler
von Bräunsdorf , (von einer Maschine
zermalmt). Die Tochter des Bergmanns
Kraft von Halsbach (ertrunken) und der
Arbeiter August Bellmann von Leuben.

J.R.Ryan&Co.,
mmm MLlsU TV
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62 und l!4 Ost Maryland Straße,
Indianapolis.

Getreide, Vebl, Futter, Produkte ,e. Aufbewab
rungspla, (etorage) für Mehl unb lonltg ftttitel.
uncr Zimmer pno gtoß, luftig uns in.

Frau Wullschleger,

Geprüfte Hebamme
hat ihr Prüfung laut Zeugniss im Praktischen wi
im Theoretischen auf der SanUätSdtrektion Z ürich
in de. Schnell vorzüglich bestanden nd mpstehlt

äschern. Zlvei oder drei Feuer dieser Alt
richteten zwar beträchtlichen Schaden an
Ställen und Schuppen an, wurden aber
rechtzeitig gelöscht, ihe sie sich auf eine

der VerpockungShäuser ausdehnen konn
ten. Die Verüder dieser Schandthaten
blieben unbekannt b! endlich in der
Nacht von vorgestern aus gestern John
Colly, der Nachtwächter sür WhittackerS

SchweintverpackungS'Gefchäft, mehrere

Jungen ertappte, die gerade da Hau in
Brand stecken wollten. Die Brandstifter
eilten davon, wurden jedoch eingefangen.
Einer derselben war der eigene Sohn de

Nachtwächtekö, der U'Mrige John. Er
legte ein volle Geständnib ab. John
und zwei andere Zungkkl. Alkred Hopkinö
und John Reed, hatten die Feuer ange
legt, weil sie keine Anstellung in dem Ge
schüste finden konnten.

Ein Frauenverein.
Chicago, 10. Sept. Gestern

gründeten die Arbeiterfrauen einen Ver
ein, dessen vorläufiger Jwkckdarin besteht,
die Familien der verurtheilten Anarchisten
zu unterstüben. Alle Mitglieder erklär- -
ten sich bereit, bei ihren Bekannten kleine
wöchentliche Beiträge zu, erheben. Eine
Collekte, welche 524 ergab, wurde sofort
erhoben.

Die Revolution in M eri ko.
Matam vraS. Mer.. 9. Sept.

Die Revolution gegen die Bundeöre
gierung wird in diesem Staate (Tamau
lipa) von Tag zu Tag bösartiger.
Ein hervorragender BundeSofsicier ver

anschlagt die revolutionären Streit
krüfte unter ihren verschiedenen Führern
folgendermaßen: Mamica 300 Mann;
El Coyote" 250 Mann;Jnan Raseleö

160 Mann: Manuel Malapenu 150
Mann: Pedro Davilla 100 Mann:
Juan Herandez 50 Mann; Zusammen
also find e 1000 Mann, die gut bewaff.
net, voblberitten und zum Aeußtlsten
entschlossen find, zumal ste als Rebellen
gegen die Bundesregierung keinen Par
don zu erwarten haben.

In Nu'evo Leon usd Cohahuila sind
die Revolutionäre mindesten ebenso stark
wie in Tamaulipa. Selbst die conserva
tivsten Politiker glauben, datz eine allge
meine Revolution droht. Da Borge
hen der Rebellen in den Grenzstaaten
zeigt deutlich, daß sie nach einem gemein
samen Plane handeln und thatsächlich
unter einem einzigen Führer stehen.
Man sagt, daß der Name dieses Führers
bald bekannt gemacht werden wird.

Ver Üabel.

Die; bulgarische Angelegen
heit.

London, 10. September. Die
St. Petersburg .Novoe Vremya sagt:
Von allen Unterzeichnern deS Berliner
Bertrag, scheint England allein der
russischen Poli'ik in Bulgarien Oppo
sttion zu machen.

Die Wiener .Neue Freie Presse ver
Lffentlicht eine Depesche von Costa
welche meldet, dab die Offiziere der bul
garischen Armee eine Versammlung hat
ten. LoyalitätSbeschlüsse für den Fürsten
Alexander annahmen und die Hoffnung
auSsprachen, daß er nach Bulgarien zu
rückkehre.

Rußland hat sich erboten, Bulgarien
eine Anleihe von 10 Millionen Rubel zu

garantiren.
Da Berliner .Tagblatt sagt die

östreichische Regierung habe eine Note
nach St. Petersburg geschickt, und gegen
die Ubsendung eines russischen Beamten
nach Bulgarien protestier.

Die Manöver in Elsaß.
London. 10. Sepi. Die jährlichen

Manöver in Elsaß werden diesmal groß
artig werden. Außer dem Kaiser Wil
Helm, den König von Sachsen und dem

Grobherzog von Baden, wird auch
Prinz Luitpold. Regent von Baiern bei'
wohnen. Grobartige Festlichkeiten wer
den stattfinden. Die besten Mufikcorv
der deutschen Armee werden herangezogen
werden und gemeinschaftliche Konzerte
geben.

Christ en Verfolgung.
Pari. 10. Sept. Der katholische

Bischof von Tonking telegraphirt. daß
die Eingeborenen der Provinz Manhoa
700 Christen niedergemetzelt und vierzig
Dörfer niedergebrannt haben. Die über-
lebenden Bewohner sind nach anderen
Provinzen gestoben und der Bischof
schätzt, dab 9000 Christen dem Kunger
tode entgegensehen. .

Marktpreise.
W t, , n. a. 3 vk. 76c; o. 2 th. 71.or . No. 3 xotii 43: gelb S9c : emtscht 39 ..
öaser. o. ? wetz Ai' mischt 23e.
R o g gen. 52c
Ält. $8 25.

teil. $ 7.60
10-1- 3.

9.00.

Schultern. 8.
Sxeck. 8-- 10.

Veite. S.
chw,tnIchmal,. 7V .

Rebl. F,mil, 3.K-,3- .7i; ffanc, 13.40-13- .50:

Jitr $3 2 -1-2.50; Fetn ,t.50-jl.-7s.tr. 10c; tut 6tor 11 1.
Butter, yreamer, 1S-- 20; fcatrn 12 15c

ffoantr? 68.
SSHne ,. Junge II e. Tnrteo lt.

ein. Rene 7ie-k- l0 xerBkl.
Sessel. Zt.25-Zi.- 75 per -- !.

lichkeit, sich aus dem.Stande, dem er an-gehö- rt,

herauszuarbeiten, und diese Un

Möglichkeit ist es, welche den Stand zur
Klaffe stempelt.

Wohl ereignen sich einzelne Fälle, in

denen durch besondere Glücksumstände es

einem Arbeiter gelingt, aus seiner ge

wohnten Laufbahn herauszutreten und

sich ein Vermögen zu erwerben, aber diese

Fälle sind so selten, daß es beispielsweise

schwierig seiy dürfte, einen einzigen derar- -

tigen Fall in unserer Stadt innerhalb der

letzten zehn Jahre nachzuweisen. Und es

gibt doch .hier Tausende von Arbeitern.

Schmachvoll ist es daher, wenn Zei-tung- en

gegen ihr besseres Wissen solch ein-zel- ne

Glücksfälle als Beweis dafür anfüh-re- n,

daß es hier der Arbeiter zu Etwas

bringen könne; wenn sie so die Ausnahme
als Regel anführen. Was will es beoeu

ten, wenn ein Einzelner einmal vom

Glücke besonders begünstigt wird ? Bei

jeder Lotterieziehung gewinnt nur Einer

das große Loos, einige Wenige machen
kleinere Gewinne und alle Andern verlie-re- n

ihren Einsatz.

Zur Selbstständigmachung gehört heut- -

zutage Kapital, manchmal sehr viel Ka

pital. Das hat der Arbeiter nicht, kann
es nicht haben. Kapital kann der nicht

haben, der von der Hand in den Mund
lebt.

Darum bleibt dem Arbeiter nichts

übrig, als Arbeiter zu bleiben bis an sein

seliges Ende.

Weiler aber auch nicht die Mittel und
die ZeÄhat, seinen Kindern eine Er-ziehu- ng

zu geben, dir man zuweilen eben

falls als Kapital , bezeichnen hört, darum
werden und bleiben auch seine Kinder Ar-beit- er,

seine Kindeskinder u. s. w.
Damit aber ist auch die Klaffe fertig.

Und wenn es auch theoretisch keine Klas-se- n

gibt, praktisch sind sie da. Und daS

Bewußtsein, daß sie da sind, ist nöthig, sie

zu beseitigen. Wem das Wort Klagmbe
wußtsein nicht gefällt, sage espr!t6e
corps, das klingt besser und eleganter.

DrahtnaWHten.
Die gefangenen Apachen.
Washingion. 10. Sept. Gen.

Drum, fungirender Kkiegssekcetär. hat
Instruktionen gegeben, Gkronimo, Nat- -

chez und die anderen gefangenen Apachen
in San Antonio bis auf Weiteres einzu
sperren. ES ist osfiziell bekannt, daß die

Uebergabe keine bediogunSlose war, waS
aber bedungen wurde, außer daß die Ge-fange- nen

nicht in Arizona prozefsirt wer- -
den sollen, ist nicht bekannt. ES war in
lkebereinftimmung mit dieser Bedingung,
daß Gen. MileS die Gefangtnen zunächst
nach Florida brachte.

Wahrscheinlich wird zur Prozesstrung
der Schufte eine besondere militärische
Commission ernannt werden. Die
Greuelthaten welche Geronimo und seine

Bande verübte, sind zahllos.

K. of L.
New York, 10. Sept. Distrikt.

Affemly 126 hielt eine JndignationSver-sammlun- g

heute Abend, welche gegen den

Home Club gerichtet war und zwar ve
gen der von demselben ausgestreuten ver
leumdtrischen Gerüchte über den Master
Workman MurphY.

DieZuschniderin New York.
Neu Bork. 10. Sept. Die Zu

schneider in dreißig Shop stellten heute
wieder die Arbeit ein, weil von ihnen der

langt wurde, dab sie au der Union aus
treten und länger arbeiten sollten, als die
Union vorschreibt. DaS Vermittlung
Comite de DiKriktö.Agembly No. 49 tt.
o. L hat sich Heute vergeblich um Beile

gung der Sache bemüht.

Bestraft.
New York. 10. Sept. Patrick

Timmin, ein .Tvalking delegate der
Dacharbeiterunion, wurde heute um $10
und Kosten bestraft, weil er Leute zum
Streiken veranlassen wollte.

Politische Aktion der
'Arbeiter.

St. Loui. 10. Sept. DieKnight
of Labor, die Central Labor Union und
andere Arbeiter. OrganisatZonen werden
am 7. Oktober eine Convention abhalten,
um ein eigene Ticket aufzustellen. Sie
werden versuchen, die Greenbacker zum
Anschluss zu bewegen.

Richmo nd. Va.. 10' Sept. Eine
Convention von Vertretern der Assem
blies der Kaights of Labor des dritten
Congreßdistrikt fand heute Abend statt,
und nominirte Wm. H. Müllen für den

Congreß.

Jugendliche Brandstifter.
St. LouiS. 10. Sept. Während

der lebten zwei Monate sind wiederholt
Versuche gemacht worden, die .National
Stock PardS- - in Ost St. Loui einzu

NeneS per Telegraph.

Wetter u f i 6 t e n.

Q a s h t n g l o n. D. E.. 11. Sept.
Schöne, etwa? wärmere Wetter.

Ein Versammlung in
Chicago.

Chicago. 11. Sept. Die Ver.
sammlung in der Turnhalle an der West

12. StraKe. um der Entrüstung über da!
Urtheil gegen die Anarchisten Ausdruck

zu aeben, war von etwa 1000 Personen
besucht. Die Stimmung war eine sehr

aufgeregte und bittere. Eine CoUekte

ergab $95.

D i e irlichen Bombenleute.
Chicago, 11. Stptembtk. Gegen

12 Uhr lebte Nacht erfolgte in einem

Signalthurm der Lake Shore.Bahn eine

furchtbare Explosion. Von dem Thurme
aus vurden die Weichen der zahlreichen
Geleise gestellt. Der in demselben be

sindliche Beamte entging mit knapptk
Noth dem Tode.

Der Thurm mit fast seinem ganzen
Inhalte und allen Apparaten wurde
zerstört und ein Schaden von mehreren
tausend Dollars wurde angerichtet. Man
fand später die Spuren der von bö?

williger Hand angebrachten Srplostv
So'- -

An einer andern Stelle der Lake Shore
Bahn wurde eine Weiche geöffnet, so daß
15 Frachtwagen entgleisten und demolirt
wurden.

Göitoriclles.
- Auch die New Yorker Anti'Sa.

loon-Republikan- haben sich blatnirt.

Ihre Conferenz in Binghampton war nur
von 47 Delegaten besucht und verhielt sich

so zahm, daß die Blätter aller Partei-fchattirung- en

nur Worte deS Hohnes sin-de- n

Nächste Woche soll bekanntlich in

Chicago die Nationalconvention" dieser

sonderbaren Leute stattsinden. Letztere aber

geben schon selbst zu, daß sie nur Schande
halber" noch zusammenkommen wollen.

Es kann jetzt als sscher angenom- -

men werden, daß Henry George von

mehr als 30,000 Arbeitern aufgefordert
werden wird, als Mayorscandidat in
New Jork aufzutreten. Den demo'rati- -

schen Politikern der Metropole ist das

natürlich sehr unangenehm. Sie geben
sich den Anschein, als ob sie glaubten, daß
die Arbeiterführer nur die Stärke ihres
Einflusses darthun und letzteren alsdann
an den Meistbietenden verkaufen wollen.

Thatsächlich glauben sie dergleichen ganz
und gar nicht. Vielmehr zittern sie vor
einer Bewegung, die allerdings nicht
bald erfolgreich sein wird, aber mit der

Zeit die Politik" in ein anderes Fahr-Wass- er

zu lenken verspricht.

ES geht langsam, aber es geht doch.

Die heutigen Depeschen berichten von St.
LouiS und von Richmond, Va., daß die

Arbeiter daselbst in politische Aktion ge

treten, sind. Der Ball ist im Rollen und
wird hoffentlich nicht so bald stille stehen.

Hier in Indianapolis scheint es freilich
mit dem Vorangehen einstweilen noch

gute Wege zu haben. Hier lassen sich

leider die Arbeiter noch zu sehr von Pro--

fessionspolitikern beeinflussen, und Diesen
kann eine Bewegung nicht zusagen, welche

nicht sofortige Aussicht bietet, sie in
Amt und Würden zu bringen. Prinzip
ist Nebensache.

Wenn immer behauptet wird, daß
es in Amerika keine Klassen gebe, so frage
man sich doch einmal, was die Klasse

kennzeichnet. In der International
Review" sagte vor einigen Jahren Jesse

Jones : Eine Klasse besteht als solche,

wenn neun Zehntel Derjenigen, welche

sie bilden nicht aus ihr herauskommen
können." Ist dieser Ausspruch an sich

auch unvollkommen, so trifft er doch zu,

ganz besonders bei der Arbeiterklasse.
DaS L?os des Arztes, des Advokaten,

des Geschäftsmannes, des Fabrikanten,
deS Bankiers u. s. w. ist ganz gewiß dem

des Arbeiters bei Weitem vorzuziehen.
Wie kommt es trotzdem, daß so viele

Menschen sich dem Berufe des Arbeiters

und nicht einem einträglicheren weniger

anstrengenden Berufe widmen? Wir
haben ja vollständige Gewerbefreiheit.

An dem schlechten Willen der Arbeiter
etwas Anderes zu werden, kann es doch

nicht liegen ? Wo wäre der Arbeiter, der
eS nicht angenehmer fände, vom Prosit,
oder von Zinsen als vom Ertrage seiner
Arbeit zu leben?

Wenn der Arbeiter bis zu seinem Le

benSende Arbeiter bleibt, wenn seine Kin
der und Kindeskinder wieder Arbeiter
werden, so liegt das eben in der Unmög

v. ) gfrß
ta tUtet Spalte ssöseit diese!! ßt$t 6e
schästsanzeigeu fiud trab dcu Raum doa drei

geil nicht öberfteizea, werden u e t g e l t.
lich ansgeuommeu.

Dieselbe bleiben 8 Tage stehen, könuen aber

audeschrZakt erneuert werden.

Lnzeisen, welche MI Mittags 1 Uhr adge.

geben Kerben, finde och am seidigen Tage
Tusnahse.

Werlsngt. i

Verlangt: Ein guteS Mad-cke- n

für allgemeine Hauöar
beit liegen guten Lobn. Vkach-aufrage- n

in der Offlce d4.
Blattes.
Qtt(a t: Ein gute dkUtsche Mädch. Sko.
3Qi Oft Cito SU b

Stellegesuche.
gesucht trd Ärbeit on einem Manne, der gut

mpfehtunge hat. äher in der Office d. Blt.I b

Zu vermiethen.
u vermiethen: 2 freundliche Zimmer.' Elke

iamar, und McTatt? Straße. 14s p

u vermietben: Nebrere düd'cde immer w
Dr. lente.ffiaUeV Block. 226 Ost frj&. Str. da

Zu verkaufen
Ru erkaufe : in ante rocer,. Ein tritt
Gelegenheit. Slttxti in der Ossiee dS.BltS. KiQ l

Ru taufen: Ein Saloon nebft Boardinabaul
ant Jeunefiaft und gut, Laue, unter ,ünftt,n

edingunge. Nachzufragen in der Osftce die sei
latte. i

Verlaufen
Verlaufen: Sin junger schwarze' Sund mit KalS
bn und heck a. 298. ' Belohnung ad, u

eben, Ecke Tlawar und KeSartn St. 14 sp

Verschiedenes.
Grnndeigenthum auf Auktion !

in neue E tage Hau von Z Zimmern, o. 18

?nn straze, lusttch vom zuiammenno? es van
Sandle eleiseS und der tchtga Road tfüdöftl.
Zäcil ) ot3JxlU. Bedinaunaen baar. erkauf
am Pla?, Dienstag, den i4. September
.1385. um 2 Uhr Nachmittag S.

C3. & Mlck Sc So., genien.

B o l lm a ch t n
erden auZzefettiat und Gelder auS Surosa einge

,-- ge on Rortmf, öff. Star. 4?4 Süd
nidian Slraß:. Promvte und illtge Bedienung.

In!, Haut und Nerveukrankhei!
133 eine Spezialität. Dr. Denke.

226 Oft Washington Str.

Verlangt zn kaufen: Ein kleine

Wohnhan in guter Geaend gelegen. Preis
ungefähr $1,000. $600 baar ; Rest in 1 und

2 Jahren.
Herrn Sieboldt,

Office: No. 113 Oft Washington Str.

Unser Lager von

H eWft-Hüte- w l
ist vollständig.

Feine Cylinder - Hüte !

Nur drei Dollars.

Eine Masie von verschiedenen Muster

Knaben-Hüte- n

zu fünfzig Cents.

38arnl)ei,gei''s
l 3 WafbingtouNr

Sozialistische Sektion 1

Morgen Vormittag 9i Nbr,

Regelmäßige

Geschäfts -- Versammlung.
TaS Elkrutid-Cosit- e.

WUeetö Kotfiice.
Xotice of election is hereby given. that on

rridy, September Slth, isss, at 8 o'clock P.
the election of offleers and five tmsteea of tbe
Genua English School Association will takt
place in the ball ding of the Association, 120 East
Maryland Street.

Cl. Vonnegut sen., Pres.
Wm. Lothe, See.

Zayres-Ies- t
des -

Waisen - Vereins !

Das IahreSseft des Dentsch.prot. Waisen

Vereint findet am Sonntag, den 12. Septem
itz 1835, ans dem Waisenhauiplatze statt.
Alle Freunde des Vereint sind eingeladen theil

zunehmen. Für Unterhaltung Lud Erfrisch un

gen ist besten gesorgt.

AeuerBau-Berei-n

Donnerstag Abend 9. September, permanente

Organisation und Direttorenwahl.

Erzählung der BtitrZge im Lokale von John
nur?, ck Süd Mtndian und Palmer Straß.
Jde, nthkil foS $I.C0 xr lo4 betragen.

Zhre Jnsorin erhält an bei

Adolph kLudel, Woodburn ud Larven Wh,
kgorkZ, odr

Job urr. ck Süd VerUi . Valaerstr

Die 9XFiraTmp:ttgg, ist eine der besten

Fünf Cent Cigarren, die ich in den langen
Jahren meinest Geschäftöbettlebes verkauft
habe.

GEO. Hl. ELLIS,
515 Washington Straße, und P. O. Lobby, ColumbuS, Ind.

N. 8. Huey & Son,
Thüren, Fenster-Nahme- n und Fenster-Lade- u.

No. 7S Vendleton Avenue.
Zweig-Iard- : Zo. 115 Zlord Velaroare Straße.

Indianapolis, - - Ind.
Spezialität in Holz-Mante- ls und Wandgetöscl.

MlldÄIUL' ANW JUILILSaDM,
75 & 77 Süd Pennsylvania StraHe.

2 Ost Washington Straße,
450 Nord Mississippi Straße.

Maryland Straße.

MATHIAS SELB'S

&til$!9Wl
gSe Worris und Fennessee Strsge.

Einer der schönsten und besten
in der Stadt.

Die besten und reinsten Getränke immer
an Hand.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Mattbiaö Oelb, Eigenth.

Schmiedeisen, Röhren und FittingS", eiserne urck hölzerne Pumpen, Zube

hör zu Röhrenbrunnen (Sriven vells) Werkzeuge für Maschinisten. Cummi
und Leder-Rieme- n, Square, Nound und Sheet Packing," Messtngwaaren für
Dampf--, Wager- - und GaS-Einrichtun- g. Weißblech, Eisenblech, Babbit"-Metall- e,

Löth-Werkzeu- ge ze., :c.

ESNVö Hsnsö MeM-McÄ- M.

TIEODOB DIETZ,
Frisches uud cingcsalzcncs Fleisch, Schinken, Speck,

und

Oürst c jeder Nrt.
NO. OST WASHINGTON STRASSE,

veftillungen erde xrrt in len Tittlen der Ltadt aigeliesert. rlnhou o. 500.

Garfield - Garten,
Ecke Eapsir. und Lincoln Lane.

Prachtvoller Aufenthalt !

Jeden zweite Samstag Aöend

(Konzert uud Privat - Tanz-Vergnüge- n.

John Eborliartlt, Eiaenthumer.

sich allen Frauen.
Gut aufmerksam Behandlung wird zugesichert.

No. 2Z Süd New Jersey Straße.


